
Veranstaltungs- und Prüfungsmerkblatt Frühjahrssemester 2023

3,400 | 4,400: Methoden und Arbeitstechnik

ECTS-Credits: 4

Überblick Prüfung/en
(Verbindliche Vorgaben siehe unten)
Dezentral ‑ Portfolio (100%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Zugeordnete Veranstaltung/en
Stundenplan ‑‑ Sprache ‑‑ Dozent
4,400,1.00 Methoden und Arbeitstechnik ‑‑ Deutsch ‑‑ Egli Patricia , Ehrenzeller Kaspar , Hettich Peter , Hongler Peter ,
Buiten Miriam 
4,400,2.01 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 1 ‑‑ Deutsch ‑‑ Aloisi Gregory 
4,400,2.02 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 2 ‑‑ Deutsch ‑‑ Weder Josiane 
4,400,2.05 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 5 ‑‑ Deutsch ‑‑ Schad Cédric 
4,400,2.06 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 6 ‑‑ Deutsch ‑‑ Schöller Maximilian 
4,400,2.07 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 7 ‑‑ Deutsch ‑‑ Vierbauch Michael 
4,400,2.08 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 8 ‑‑ Deutsch ‑‑ Noser Samuel 
4,400,2.09 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 9 ‑‑ Deutsch ‑‑ Koch Jan 
4,400,2.11 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 11 ‑‑ Deutsch ‑‑ Boss Nadine Michelle 
4,400,2.13 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 13 ‑‑ Deutsch ‑‑ Freyer Julie 
4,400,2.15 Methoden und Arbeitstechnik: Übungen, Gruppe 15 ‑‑ Deutsch ‑‑ Hefti Danielle Cara 

Veranstaltungs-Informationen

Veranstaltungs-Vorbedingungen
Keine

Lern-Ziele

Aufbauend auf den im Assessment vermittelten Kenntnissen zum wissenschaftlichen Arbeiten verfolgt der Kurs ʺMethoden und
Arbeitstechnikʺ im Wesentlichen das Ziel, den Studierenden der rechtswissenschaftlichen Programme die für das juristische
Arbeiten spezifischen Methoden und Arbeitstechniken zu vermitteln. Zusammengefasst sollen während des Kurses die folgenden
Lernziele erreicht werden:

Die Studierenden entwickeln die Kenntnisse und Fähigkeiten, juristische Texte zu lesen, einzuordnen, zu verstehen und zu
schreiben.

Die Studierenden erlernen die Fähigkeiten, die für das Erstellen einer eigenen wissenschaftlichen juristischen Arbeit
benötigt werden. Diese Fähigkeiten beziehen sich unter anderem auf folgende Themen:

Gestaltung und Aufbau einer Arbeit
Recherche und Zitieren
Einführung juristische Methodenlehre
Rechtswissenschaft und Rechtspolitik
Rechtsvergleichung

Die Studierenden verfassen einen Forschungsplan, der als Basis für ihre juristische Bachelorarbeit dienen könnte und
wenden die erworbenen Kenntnisse damit auf eigene Inhalte an.
Die Studierenden setzen bei der Erarbeitung des Forschungsplanes Feedback der Mitstudierenden, der
Unterrichtsassistierenden und Dozierenden um.

Merkblatt-Version: 5.0 vom 07.03.2023, gültig für das Frühjahrssemester 2023 Seite 1 / 3

https://tools.unisg.ch/Url/csc3q1
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/e179b1c9-7fd6-4997-badd-470cb4a6621a
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/9872da06-b1cc-4a4b-9f16-5abe5aadee49
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/7a8f666f-934f-493f-a21f-8815a2b9dcf8
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/cdeea1c1-48a7-4e4e-b3c3-b0ce3f1113a1
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/5aef4e80-01b9-4d09-b4ab-de3b45f301e3
https://tools.unisg.ch/Url/cswwzr
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/fa38d681-82eb-48b7-bf0e-e8fe6aebfbe1
https://tools.unisg.ch/Url/csq57v
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/ca7176d9-b128-46b7-9398-efb742384ebc
https://tools.unisg.ch/Url/csr1w1
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/885026f2-b4b8-46c2-82fb-d8322408dc38
https://tools.unisg.ch/Url/cswdrm
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/278dbc92-f24e-4ab0-96a2-4435dc82257c
https://tools.unisg.ch/Url/csv54e
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/4d92b7f1-cad0-4424-b4ea-67d13e446657
https://tools.unisg.ch/Url/csxoqk
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/93206eec-58a5-4608-bd3b-953bcfe63865
https://tools.unisg.ch/Url/csb6g8
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/fecda393-8c65-44b3-a33b-256c81b6e2fd
https://tools.unisg.ch/Url/csvh3g
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/5c9f2657-6bc4-4aee-b86e-d9fc967ccf73
https://tools.unisg.ch/Url/cs1u19
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/07f4bb1f-9cab-44d2-af3d-e87a09fd9e64
https://tools.unisg.ch/Url/cszb7u
https://www.unisg.ch/Personenverzeichnis/c8ab71cd-d17c-4420-a509-f4e5a2c77598


Veranstaltungs-Inhalt

Methodisch fundierte, juristische Schreibkompetenzen und die Fähigkeit, effiziente Recherchen vorzunehmen, sind wesentlich
für die juristische Arbeit. Im akademischen Umfeld müssen verschiedene Arbeiten auf allen Stufen verfasst werden (z.B.
Bachelorarbeit, Masterarbeit). Im beruflichen Umfeld müssen klar strukturierte, methodisch überzeugende Rechtsschriften in
Anwaltskanzleien und schlüssig begründete Verfügungen und Urteile für die Verwaltung und Gerichte verfasst werden. Ziel
dieses Kurses ist es daher, die Methoden‑, Schreib‑ und Recherchierkompetenzen der Studierenden zu stärken und zu vertiefen.
Wichtig ist dabei die selbständige, kritische und reflektierte Auseinandersetzung mit den jeweiligen Inhalten. Die Inhalte der
Lehrveranstaltung orientieren sich an den für das methodisch überzeugende Schreiben notwendigen Teilkompetenzen, die
anhand des konkreten Projekts eines Forschungsplanes vertieft werden sollen:

Gestaltung und Aufbau einer Arbeit
Recherche und Zitieren
Einführung juristische Methodenlehre
Rechtswissenschaft und Rechtspolitik
Rechtsvergleichung (wird auf Deutsch und Englisch gelesen und auf Englisch geprüft werden)

Veranstaltungs-Struktur und Lehr-/Lerndesign

Die Veranstaltung besteht aus verschiedenen Formen von Lehr‑ und Lernaktivitäten:

‑ Es finden Lehrveranstaltungen mit verschiedenen Dozierenden der Law School zur Wissensvermittlung statt. 

‑ Zusätzlich müssen die Studierenden selbständig das angeeignete Wissen umsetzen und einen eigenen Forschungsplan
entwickeln. Begleitet wird dieses selbständige Arbeiten durch Feedback der Mitstudierenden und Unterrichtsassistenzen.

‑ Schliesslich werden ausgewählte Forschungspläne in Lehrveranstaltungen präsentiert und kritisch diskutiert.

Veranstaltungs-Literatur
Die Literatur zur Veranstaltung (Reader, Textausschnitte aus einschlägiger Literatur) werden auf der Lernplattform StudyNet
(Canvas) zur Verfügung gestellt.

Veranstaltungs-Zusatzinformationen
‑ ‑

Prüfungs-Informationen

Prüfungs-Teilleistung/en

1. Prüfungs-Teilleistung (1/1)

Prüfungs-Zeitpunkt und -Form
Dezentral ‑ Portfolio (100%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Bemerkungen
‑ ‑

Hilfsmittel-Regelung
Freie Hilfsmittelregelung

Die Hilfsmittel sind durch die Studierenden grundsätzlich frei wählbar. Allfällige Einschränkungen werden im Hilfsmittelzusatz
durch die zuständigen Dozierenden definiert.

Hilfsmittel-Zusatz
‑‑‑
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Prüfungsart
analog

Prüfungs-Sprachen
Fragesprache: Deutsch, Englisch
Antwortsprache: Deutsch, Englisch

Prüfungs-Inhalt

Am Ende des Semesters muss die Portfolioprüfung zwingend in eine (Gesamt‑)Note münden, die sich wie folgt errechnet:

‑ Ergebnisse aus mehreren Multiple‑Choice‑Quizzes zu den Lehrveranstaltungen (insgesamt 60 Punkte);

‑ Qualität des Forschungsplans am Schluss des Semesters (20 Punkte);

‑ Allfälliger Abzug oder Zuschlag aus besonders schlecht oder besonders gut gelösten Pass/Fail‑Leistungen (im Sinne eines Auf‑
/Abrundens).

Im Laufe des Semesters sind zudem eine Reihe von Pass/Fail‑Leistungen vorgesehen, welche Ihnen bzw. Ihren Mitstudierenden
bei der Erarbeitung des Forschungsplans helfen sollen.

Prüfungs-Literatur
Die prüfungsrelevante Literatur zur Veranstaltung (Reader, Textausschnitte aus einschlägiger Literatur) werden auf der
Lernplattform StudyNet (Canvas) zur Verfügung gestellt.

Wichtige Hinweise

Bitte beachten Sie, dass nur dieses Merkblatt, sowie der bei Biddingstart veröffentlichte Prüfungsplan verbindlich sind
und anderen Informationen, wie Angaben auf StudyNet (Canvas), auf Internetseiten der Dozierenden und Angaben in den
Vorlesungen etc. vorgehen.

Allfällige Verweise und Verlinkungen zu Inhalten von Dritten innerhalb des Merkblatts haben lediglich ergänzenden,
informativen Charakter und liegen ausserhalb des Verantwortungsbereichs der Universität St.Gallen.

Unterlagen und Materialien sind für zentrale Prüfungen nur dann prüfungsrelevant, wenn sie bis spätestens Ende der
Vorlesungszeit (KW21) vorliegen. Bei zentral organisierten Mid‑Term Prüfungen sind die Unterlagen und Materialien bis
zur KW 12 prüfungsrelevant.

 

Verbindlichkeit der Merkblätter:

Veranstaltungsinformationen sowie Prüfungszeitpunkt (zentral/dezentral organisiert) und Prüfungsform:  ab
Biddingstart in der KW 04 (Donnerstag, 26. Januar 2023);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für dezentral organisierte
Prüfungen: in der KW 12 (Montag, 20. März 2023);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte Mid‑Term
Prüfungen:  in der KW 12 (Montag, 20. März 2023);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte
Prüfungen:  zwei Wochen vor Ende der Prüfungsabmeldephase in der KW 15 (Montag, 10. April 2023).
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